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GEBABBEL FOLGE

Hessens Kult-Talk.  
Weitere Infos auf Seite 5. 5

EIN RAUM  
FÜR WÄRME  
– UND WÜRDE

Die Weißfrauen Kirche als 
Winternotübernachtung.  
Mehr auf Seite 3. 3 &

Folge 
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auf: facebook Instagram

Neuer Publikumsmagnet im Skyline Plaza
TK Maxx eröffnet in Frankfurt

FRANKFURT (RED) I Marken-
mode zu günstigen Preisen er-
gänzt das Center um ein star-
kes Einkaufserlebnis. Frankfurt 
wächst weiter als Einkaufsstadt – 
und das Skyline Plaza setzt dabei 
ein deutliches Zeichen. Mit der 
Eröffnung von TK Maxx zieht 
ein international erfolgreicher 
Marken-Discounter in das Center 

im Europaviertel ein und schließt 
damit eine wichtige Sortiments-
lücke. Auf rund 1.300 Quadrat-
metern im ersten Obergeschoss 
bietet das Unternehmen täglich 

wechselnde Styles von bekann-
ten Labels, Schuhen, Accessoires 
und Wohnartikeln – bis zu 60 
Prozent günstiger als die unver-
bindliche Preisempfehlung. Das 

Konzept, erklärt Center-Mana-
ger Olaf M. Kindt, passe „her-
vorragend in die Strategie, das 
Angebot zu erweitern und neue 
Zielgruppen anzusprechen“. Für 
die Filiale mit über 40 Mitarbei-
tenden wurde das aktuellste La-
denbaukonzept umgesetzt. 

Bereits am Eröffnungstag ström-
ten mehrere Hundert Besucher 
in den Store – ein Hinweis auf 
die Anziehungskraft der Marke. 
TK Maxx setzt auf das Prinzip 

der „Schatzsuche“: Jede Liefe-
rung bringt neue Markenartikel, 
oft aus Überproduktionen oder 
Restbeständen anderer Händler. 

So entsteht ein nachhaltiger 
Ansatz, der Modevielfalt mit 
Preisbewusstsein verbindet. Ge-
meinsam mit Aktionen wie dem 
laufenden Rubbellos-Gewinn-
spiel im Skyline Plaza entsteht 
eine Symbiose, die das Center 
als modernen Treffpunkt für ur-
bane Shopper weiter stärkt.

FOTOS: BEATE TOMANN

Schön war’s: das 15. Frankfurter Oktoberfest
Ein Jubiläumsfest, das in Erinnerung bleibt

SAC H SE N H AUSE N/DEUT-
SCHE BANK PARK (RED) I  Vier 
Wochen lang hieß es im größten 
Wiesn-Zelt Hessens: „O’zapft is!“ 
– und rund 50.000 Besucherin-
nen und Besucher feierten ausge-
lassen bei Musik, Maß und guter 
Laune. Der Auftakt: Mit einem 
kräftigen Schlag ins erste Fass des 
eigens gebrauten Binding-Fest-
biers eröffneten Oberbürgermeis-
ter Mike Josef und Festbotschaf-
terin Claudia Effenberg das 15. 
Frankfurter Oktoberfest.

Besonderes Highlight: das gro-
ße Maßkrugstemmen, präsen-
tiert von DER FRANKFURTER. 
Zwanzig Frauen und zwanzig 
Männer traten im Finale ge-
geneinander an – und bewiesen 
beeindruckende Kraft und Aus-
dauer. Die glücklichen Sieger Al-
exandra Jafari (Frankfurt) und 
Sascha Grabener (Kelkheim) 
sicherten sich Reisen auf die Ma-
lediven oder nach Obertauern. 
Die Mischung aus Tradition und 

Party kam an: Von der „Hammer 
Night“ mit Roy Hammer & die 
Pralinées bis zur Schatzi-Wiesn 
mit Mickie Krause, Vanessa Mai, 
Julian Sommer oder Lorenz 
Büffel war das Zelt an fast al-
len Abenden ausverkauft. Dazu 
sorgten die Frankfurter Okto-
berfest Band, Hangover, WAN-
DA und viele weitere Gruppen 
für beste Stimmung. Beim fina-

len Familien- und Party-Früh-
schoppen wurde noch einmal ge-
schunkelt, gesungen und gefeiert 
– ein würdiger Abschluss eines 
Festes voller Musik, Gemein-
schaft und Lebensfreude.

Das Fazit: Frankfurt hat’s kra-
chen lassen – Feierlaune mit 
Herz, Musik und Maß im größ-
ten Wiesn-Zelt Hessens.

v.l.n.r. Kai Mann Festwirtpartner, Florian Rauter Obertauern Tou-
rismusverband, Denis Hausmann – Frankfurter Oktoberfest Wirt, 
Gewinnerin Finale Maßkrugstemmen Alexandra Jafari aus Frank-
furt, Gewinner Finale Maßkrugstemmen Sascha Grabener aus Kelk-
heim, Jürgen Becker Villa Ressorts (Malediven)�  FOTO: BEATE TOMANN
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Die Frankfurt Oktoberfest-Ma-
cher: Kai Mann, Joel Mann, Den-
nis Hausmann,Patrik Hausmann

Zu Gast in der eigenen Stadt

Kein normaler Samstag: Der 1. November ist ein besonderer 
Tag in Frankfurts City und lädt zu vielen neuen Entdeckun-
gen ein. Unter dem Motto „Zu Gast in Frankfurt“ wird die 
Innenstadt zur Bühne für Musik, Aktionen und Überraschun-
gen. Ob Erzeugermarkt auf der Konstablerwache, Schlem-
mermarkt vor der Kleinmarkthalle, Foodtruckfestival auf 
dem Roßmarkt oder Kunstinstallationen von BYCATCH auf 
der Hauptwache – überall gibt es etwas zu sehen, zu hören 
und zu genießen. Viele Geschäfte und Museen öffnen bis 
21 Uhr, Kinder und Jugendliche haben freien Eintritt in die 
städtischen Museen. Das Tagesticket für Frankfurt kostet an 
diesem Tag nur 3 Euro.
 
Wo: 	� überall in Frankfurts Innenstadt

FOTO: MATHIAS WESTERMANN/PIXABAY

FRANKFURT
TIPP „TO GO“

Runnin’ Ralf – Gemeinsam laufen, Generationen verbinden
Sportkreis Frankfurt e.V. startet beim Mainova Frankfurt Marathon  

im Gedenken an Ralph Tschirner – unterstützt von DER FRANKFURTER

FRANKFURT (RED) I Beim 42. 
Mainova Frankfurt Marathon am 
Sonntag, 26. Oktober 2025, setzt 
der Sportkreis Frankfurt e.V. ein 
besonderes Zeichen: Unter dem 
Motto „Runnin’ Ralf – Gemein-
sam laufen, Generationen ver-
binden“ gehen mehrere Staffeln 
an den Start, um an den verstor-
benen Sportfunktionär Ralph 
Tschirner zu erinnern. Tschirner, 
langjähriges Vorstandsmitglied 
des Sportkreises, hatte über viele 
Jahre interkulturelle Staffeln or-
ganisiert, bei denen Sportlerin-

nen und Sportler unterschiedli-
cher Herkunft gemeinsam liefen. 
Auch Themen wie Inklusion und 
gesellschaftlicher Zusammenhalt 
prägten seine Projekte – 2016 
etwa die Aktion „Frankfurt – 
gemeinsam läuft’s“, bei der Ge-

flüchtete und Vereinsmitglieder 
Seite an Seite antraten. An die-
se Idee knüpft der Sportkreis 
nun an: Rund 40 Läuferinnen 
und Läufer, darunter Tschirners 
Frau, seine drei Söhne, frühere 
Mitstreiterinnen und Mitstreiter 

sowie ein Tandem des Sportkrei-
ses, starten gemeinsam über die 
Marathondistanz. Nicht die Zeit, 
sondern das Miteinander steht im 
Mittelpunkt – ganz im Sinne von 
Ralph Tschirner.
 
Unterstützt wird die Aktion 
von der Mainova AG und DER 
FRANKFURTER, der das Pro-
jekt redaktionell begleitet. So 
wird der Lauf zu einem bewegen-
den Zeichen für Zusammenhalt, 
Vielfalt und gelebte Solidarität in 
Frankfurt.
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Frankfurts grüner Süden
Schwanheim 

AUS DEN

STADT-
TEILEN

Der perfekte Ort für einen Spaziergang
FOTO: GRÜN³ ALBRECHT SCHAAL

S
chwanheim liegt am 
südlichen Rand Frank-
furts und bietet ein ru-
higes, gut strukturier-

tes Wohnumfeld. Der Stadtteil 
ist geprägt von gewachsener 
Nachbarschaft, vielseitigem 
Vereinsleben und guter Anbin-
dung. Neben älteren Siedlungen 
und Einfamilienhäusern finden 
sich auch neue Wohnbereiche. 
Schulen, Einkaufsmöglichkeiten 
und Grünflächen sind gut er-
reichbar. Wer kurze Wege, ein 
überschaubares Umfeld und eine 
entspannte Atmosphäre schätzt, 
wird in Schwanheim fündig. Der 
Stadtteil entwickelt sich ruhig 
weiter, ohne seine Strukturen zu 
verlieren – ein verlässlicher Ort 
für Menschen, die im Alltag Be-
ständigkeit und Nähe zur Natur 
suchen.

„Unsere Viertel-Highlights“

Schwanheimer Düne 
Die Schwanheimer Düne ist ein 
besonderes Naturschutzgebiet 
mitten in der Stadt. Sie zählt 
zu den wenigen Binnendünen 
Deutschlands und bietet eine 
einzigartige Landschaft mit 
Sandflächen, Trockenrasen und 
seltenen Pflanzen. Ein Holzboh-
lenweg führt durch das Gelände 
und macht es für Besucher gut 
zugänglich. Informationstafeln 
erklären, warum dieser Ort öko-
logisch so bedeutsam ist. Wer 

gern spazieren geht und natur-
belassene Flächen schätzt, findet 
hier einen ruhigen und lehrrei-
chen Ort vor. Die Düne zeigt, 
dass Natur in Schwanheim nicht 
am Stadtrand aufhört – sondern 
mittendrin beginnt.
 

Schwanheimer Markt 

Der Schwanheimer Markt ist 
ein türkischer Supermarkt mit 

breitem Angebot. Von frischem 
Gemüse über Gewürze bis zu 
hausgemachten Spezialitäten fin-
den sich hier viele Dinge, die im 
klassischen Supermarkt oft feh-
len. Die Atmosphäre ist freund-
lich, das Sortiment vielfältig, die 
Preise fair. Wer internationale 
Küche schätzt oder einfach re-
gional einkaufen möchte, wird 
hier fündig. Viele Menschen aus 
dem Stadtteil kommen regelmä-
ßig vorbei – sei es für den Wo-

cheneinkauf oder nur für frisches 
Fladenbrot. Der Markt trägt zur 
Nahversorgung und zur kultu-
rellen Vielfalt in Schwanheim 
bei. 

Mainufer Schwanheim 
Das Mainufer in Schwanheim ist 
ein beliebter Ort für Bewegung 
und Erholung. Gut ausgebaute 
Wege laden zum Spazieren, Jog-
gen oder Radfahren ein. Wer es 
ruhiger mag, findet hier Bänke 
mit Blick aufs Wasser, Wiesen 
für kleine Pausen und ausrei-
chend Platz auch an sonnigen 
Tagen. Die Nähe zur Natur ist 
im Alltag schnell erreichbar und 
bietet eine willkommene Ab-
wechslung – auch ohne großes 
Freizeitprogramm. Das Ufer ist 
für viele Schwanheimer ein fes-
ter Bestandteil ihrer Wochenen-

den. Einfach, schön, funktional 
– und offen für alle.
 

Frankfurter Hof 

Das  Seppche steht für boden-
ständige Küche und Gastfreund-
schaft. Hier gibt es klassische 
Frankfurter Gerichte, saisonale 
Spezialitäten und eine ange-
nehme Atmosphäre. Das Lokal 
ist familiengeführt, gut besucht 
und bekannt für seine konstan-
te Qualität. Wer ein Restaurant 
sucht, das auf Trends verzichten 
kann und trotzdem überzeugt, 
ist hier richtig. Der Gastraum ist 
schlicht, aber gepflegt, der Gar-
ten im Sommer sehr beliebt. Für 
viele Menschen im Viertel ist der 
„Seppche“ ein fester Treffpunkt 
– egal ob für Familienfeiern, 
Stammtisch oder ein unkompli-
ziertes Abendessen.

Ansprechpartner vor Ort für Veranstaltungen  
& Storys aus den Stadtteilen, Anliegenden  
der Gewerbetreibenden u. v. m. 
Sprechen Sie uns an: redaktion@der-frankfurter.de

Turn- und Spielvereinigung  
1872 Schwanheim e.V. 

150 Jahre Sport, Gemeinschaft und Erfolg

Seit über anderthalb Jahrhunderten steht die TuS 1872 
Schwanheim für gelebte Vereinskultur, sportlichen Ehr-
geiz und gesellschaftliches Engagement im Frankfurter 
Westen. Auf dem eigenen Vereinsgelände mit Turnhal-
len, Kegelbahnen und Vereinsgaststätte sowie einem 
separaten Schießstand wird ein vielfältiges Sportange-
bot für alle Altersgruppen geboten – von Fitness, Gym-
nastik und Gesundheitssport über Selbstverteidigung 
und Tischtennis bis hin zu leistungsstarkem Badmin-
ton. Die Schützenabteilung brachte bereits Europa- und 
Weltmeister hervor, die Badmintonjugend gehört zur 
hessischen Spitze und ist auch bundesweit etabliert. 
Auch im Stadtteilleben ist die TuS fest verwurzelt – mit 
Aktionen wie Blutspenden in der Vereinsturnhalle oder 
der Teilnahme an Weihnachtsmarkt und Straßenfes-
ten.   Die TuS 1872 Schwanheim sowie viele weitere 
Vereine findet ihr auf dem MainovaSport Portal, wo 
sämtliche Sportangebote übersichtlich gebündelt sind:  
www.mainova-sport.de

SPORTVER- 
EINS TIPP

Der Bohlenweg durch 
die Schwanheimer Düne 

FOTO: TRIPADVISOR

Außenansicht des Markts � FOTO: GOOGLE PLACES

Der große Saal  
des Restaurants 
FOTO: FRANKFURTER HOF SEPPCHE
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Service Agent (m/w/d)
Fluggastbetreuung in Voll- oder Teilzeit
A job that cares!

Aufgaben:

– Unterstützung mobilitätseingeschränkter Fluggäste bei An-
kunft, Abflug und Umsteigeprozessen

– Empfang und Begleitung allein reisender Kinder und Ju-
gendlicher

– Unterstützung der Fluggäste bei der Gepäckaufgabe und
Gepäckabholung sowie beim Transport der Gepäckstücke

Dich erwartet ein unbefristetes Arbeitsverhältnis, Vergütung
nach TvÖD-V, Jahressonderzahlung, Altersvorsorge, Jobticket
Premium, kostenfreier Parkplatz, vergünstigtes Tanken …

Bewirb dich jetzt unter
jobs-fraport.com
mit dem Suchbegriff „Service Agent
Fluggastbetreuung“ oder scanne den
QR-Code.

DER FRANKFURTER unterstützt:

Ein sicheres Zuhause für queere Geflüchtete
Mit eigenen Spenden hilft DER FRANKFURTER der AIDS-Hilfe Frankfurt

FRANKFURT (RED) I Wer we-
gen seiner sexuellen Orientie-
rung oder geschlechtlichen Iden-
tität verfolgt wird, gehört zu den 
verletzlichsten Gruppen unter 
den Geflüchteten. In mehr als 60 
Ländern der Welt werden gleich-
geschlechtliche Beziehungen 
laut UN-Flüchtlingshilfe krimi-
nalisiert – in einigen droht sogar 
die Todesstrafe. Doch auch in 

Deutschland erleben queere Ge-
flüchtete Diskriminierung und 
Bedrohung.

Um diesen Menschen Schutz 
und Unterstützung zu geben, 
gründete sich 2015 in Frankfurt 
der Verein Rainbow Refugees. 
Entstanden aus einer Initiative 
um Knud Wechterstein von der 
AIDS-Hilfe Frankfurt (AHF), 

begleitet das Team seitdem Ge-
flüchtete, die aufgrund ihrer se-
xuellen Identität Asyl beantra-
gen. Sie werden auf Anhörungen 
vorbereitet, bei der Suche nach 
spezialisierten Anwält*innen 
unterstützt und beim Start in ein 
eigenständiges Leben begleitet.

Ein besonderer Ort der Sicherheit 
ist das Safe House „La Villa“, das 
die AHF im Auftrag der Stadt 
Frankfurt betreibt. Hier finden 
bis zu 31 LSBTIQ+-Geflüchtete 
nicht nur Schutz, sondern auch 
Gemeinschaft. In Hausversamm-
lungen und einem gewählten 

Beirat gestalten sie ihren Alltag 
aktiv mit – ein wichtiger Schritt 
in Richtung Selbstbestimmung.

DER FRANKFURTER fördert 
dieses Engagement mit eigenen 
Spenden. Denn gelebte Solidari-
tät bedeutet, Menschen zu stär-
ken, die ihre Heimat verloren 
haben – und ihnen hier ein neu-
es Zuhause zu geben. Mit seiner 
Spende trägt DER FRANKFUR-
TER dazu bei, dass diese Men-
schen nicht nur Schutz finden, 
sondern auch die Chance auf 
einen Neuanfang in Frankfurt 
erhalten.

Unterstützen Sie mit uns  
die AIDS-Hilfe Frankfurt e.V.!
Hier das Spendenkonto:
Bank: Frankfurter Sparkasse
IBAN: DE96 5005 0201 0000 4462 62
BIC: HELADEF1822
Wir freuen uns über das Stichwort: DER FRANKFURTER.

Ein Raum für Wärme – und Würde
Die Weißfrauen Diakoniekirche öffnet erstmals  

als Winternotübernachtung

FRANKFURT (RED) I Die Türen 
der Weißfrauen Diakoniekir-
che in Frankfurt öffnen sich in 
diesem Winter jeden Abend um 
22:30 Uhr – nicht für einen Got-
tesdienst, sondern für Menschen 
ohne sicheren Schlafplatz. 40 
Betten stehen bereit, dazu fünf 
Notplätze, die von Polizei, Ret-
tungskräften, dem Kältebus oder 
dem Shuttlebus der Integrativen 
Drogenhilfe belegt werden kön-
nen. Es ist ein besonderer, zu-
tiefst spiritueller Ort, der Schutz, 
Wärme und Würde schenken 
will – und nach jetzigem Kennt-
nisstand die einzige Kirche in 
Deutschland, die im Winter zur 
Unterkunft wird.

„Ich war überrascht, als ich kurz 
nach der Öffnung der Kirche 

abends hier war, zu sehen, wie 
einige vorne am Altar gekniet 
und gebetet haben“, sagt Diako-
niepfarrer Markus Eisele, Ver-
bandsleiter des Evangelischen 
Regionalverbandes. 

„Dieser Raum bleibt, was er ist: 
ein Ort der Hoffnung. Nur dass 
die Hoffnung hier jetzt auch ein 
Feldbett, einen Schlafsack und 
ein warmes Getränk hat.“

Wer tagsüber im Bahnhofsvier-
tel oder am Flughafen unterwegs 
ist, trifft die Streetworker:innen 
Kristina Wessel, Gabriela Jäger 
und Christian Funk. Sie vertei-
len Isomatten, Schlafsäcke, war-
me Getränke – und informieren 
über das neue Angebot in der 
Kirche. Die Anmeldung läuft 

über die Streetworker:innen 
oder den Tagestreff WESER5 im 
Diakoniezentrum.

Finanziert wird das Projekt vor 
allem von der Stadt Frankfurt, 
ergänzt durch Kirchensteuer-
mittel und Spenden. „Ohne die 
Unterstützung aus der Stadtge-
sellschaft geht es nicht“, betont 
Henning Funk, Leiter des Diako-
niezentrums. „Jede Jacke, jeder 
Euro, jede helfende Hand macht 
einen Unterschied.“

Wenn abends die Lichter in 
der Weißfrauen Diakoniekir-
che angehen, ist das mehr als 
Organisation. Es ist ein Ver-
sprechen: In dieser Stadt soll 
niemand in der Kälte allein  
bleiben.

Stolperstein gegen das Vergessen
Frankfurt-Nied erinnert an die Unterdrückung Andersdenkender

NIED – (RED) I Was mit einem 
Satz beim Friseur begann, en-
dete für Heinrich Stahl tödlich. 
Achtzig Jahre nach Kriegsen-
de erinnert ein Stolperstein an 
Heinrich Stahl. Im Januar 1945 
wurde der Eisenbahner vom 
NS-Regime zum Tode verurteilt 
– wegen einer als regimekritisch 
empfundenen Bemerkung beim 
Friseur: „Der Krieg ist nicht 
mehr zu gewinnen.“ Der Frankf-
urter wurde 1945 vom NS-Regi-
me hingerichtet.

Lange war kaum etwas über sein 
Schicksal bekannt, auch wenn 
eine kleine Straße mit seinem 
Namen an ihn erinnert. Erst 
durch die Recherchen des Hei-
mat- und Geschichtsvereins Nied 
und dessen Mitglieds Wolfgang 
Dorow wurde die Geschichte 
Heinrich Stahls wieder sichtbar. 

Der Verein veröffentlichte die 
Ergebnisse 2024 in seiner Schrif-
tenreihe, um nicht nur an Stahl, 

sondern auch an alle Menschen 
zu erinnern, die sich seit den 
1930er-Jahren gegen den Ab-
bau demokratischer Rechte und 
gegen die Unterdrückung And-
ersdenkender stellten.

Die Kosten für den Stolperstein 
übernahm der Heimat- und Ge-
schichtsverein Nied. 

In der Eisenbahnersiedlung von 
Nied wird am Donnerstag, 30. 
Oktober 2025, ein Stolperstein 
für Heinrich Stahl verlegt. Die 
Zeremonie findet vor seiner 
letzten Wohnung in der Straße 
„Vorm Wald 20“ statt.

Die Verlegung wird von der In-
itiative Stolpersteine Frankfurt 
am Main organisiert, die am 29. 
und 30. Oktober insgesamt 38 
neue Steine im Stadtgebiet ent-
hüllt – als Mahnung, dass Erin-
nerung nicht endet, solange sie 
gepflegt wird.

Mit jedem Stolperstein wird ein 
individuelles Schicksal sichtbar – 
mitten im Alltag. 

Sie machen Geschichte begeh-
bar und erinnern daran, dass 
Freiheit und Menschenwürde 
keine Selbstverständlichkeit  
sind.

Nachwuchs bei den Votsotsas
Seltene Tiere mit großem Familiensinn

FRANKFURT (RED) I Im Grzi-
mekhaus des Frankfurter Zoos 
gibt es Nachwuchs bei den 
Votsotsas, den seltenen Mada-
gaskar-Riesenmäusen. Was un-
scheinbar klingt, ist ein Erfolg für 
den Erhalt dieser außergewöhnli-
chen Säugetierart.

Auch wenn sie Madagaskar-Rie-
senratte heißt, unterscheidet 
sie sich deutlich von ihren Ver-
wandten. Ratte ist nicht gleich 
Ratte. Weder im Aussehen noch 
im Verhalten erinnert sie an das, 
was man gemeinhin mit Ratten 
verbindet. Die meisten würden 
sie weder optisch noch im Verhal-
ten den Mäuseartigen zuordnen. 
Die Votsotsa ist das größte Na-

getier der Insel, ähnelt in Größe 
und Statur einem Kaninchen, und 
ihre hüpfende Fortbewegung er-
innert an Kängurus.

Die nachtaktiven Tiere leben in 
stabilen, lebenslangen Partner-
schaften – Monogamie ist bei 
weniger als fünf Prozent aller 
Säugetiere bekannt. Beide Eltern 
kümmern sich hingebungsvoll 
um den Nachwuchs, meist um ein 
oder zwei Jungtiere pro Wurf. 
In freier Wildbahn ist die Art 
fast verschwunden. Durch den 
Verlust ihres Lebensraums im 
Westen Madagaskars existieren 
nach Schätzungen der Weltnatur-
schutzunion IUCN nur noch etwa 
5.000 erwachsene Tiere.

Der Zoo Frankfurt engagiert sich 
für den Aufbau einer Reservepo-
pulation und trägt damit dazu 
bei, eine Tierart zu erhalten, die 
in der Natur kaum noch überle-
ben kann – und macht Hoffnung, 
dass ihr Fortbestand langfristig 
gesichert werden kann.

Heimatzeitung 

mit Herz

www.der-frankfurter.de

Frankfurt feiert 65 Jahre  
Städtepartnerschaft mit Lyon

Filmpioniere, Freundschaft und erste Verbindungen

FRANKFURT (RED) I 65 Jahre 
Städtepartnerschaft Frankfurt 
– Lyon, das ist eine ganz beson-
dere Verbindung: Lyon gilt als 
Geburtsstadt des Films. Dort 
drehten die Brüder Lumière 
1895 den Streifen „La Sortie de 
l’usine Lumière à Lyon“, der als 
erstes bewegtes Bild der Filmge-
schichte gilt.

Zur Feier dieser doppelten 
Geschichte lädt das  Refe-
rat für Internationale Ange-
legenheiten  gemeinsam mit 
dem  Deutschen Filminstitut & 
Filmmuseum (DFF)  zu einer 
Sondervorführung des Doku-
mentarfilms  „Lumière, l’aven-
ture continue“ ein. 

Regisseur Thierry Frémaux, Di-
rektor des Institut Lumière in 
Lyon, erzählt darin vom Erbe 
der Filmkunst und der Faszinati-
on des bewegten Bildes.

Die Partnerschaft zwischen 
Frankfurt und Lyon besteht seit 
dem  8. Oktober 1960  – es war 
Frankfurts erste offizielle Städ-
tefreundschaft. 

Schon damals verband beide 
Städte mehr als Handel und In-
dustrie: Bald folgten Schüleraus-
tausch, kulturelle Begegnungen 
und sogar eine direkte  Flugver-
bindung zwischen Frankfurt und 

Lyon, die die neue Nähe auch 
praktisch sichtbar machte.

Im Anschluss an die Filmvorfüh-
rung lädt das Referat für Interna-
tionale Angelegenheiten (RIA) 
zu einem Get-together mit Lyo-
ner Spezialitäten ein. Die Veran-
staltung findet am Dienstag, 21. 
Oktober, im DFF, Schaumainkai 
41, statt. Einlass ist ab 17.30 Uhr, 
der Eintritt ist frei.

Lyon Altstadt, Saône Foto: Marie Perrin
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Eichel entzündet? (1)

Frauen sind es gewöhnt, ihre 
Probleme im Intimbereich mit 
ihrem Frauenarzt zu bespre-
chen. Männer sind da eher trä-
ge, wenn es juckt, zwickt oder 
gerötet ist. Entzündungen wer-
den oft verschleppt. Mütter von 
Jungs kennen oft das Problem, 
dass der Penis entweder stark 
gerötet oder geschwollen ist 
durch das Wickeln. Ein unange-
nehm riechender Ausfluss kann 
das begleiten. Bakterien, die 
ohne Luft in Hautpartien und 
Falten leben können, sind dafür 
die Ursache. Diese Symptome 
kommen nicht nur bei Kindern 
vor. Schätzungen zur Folge er-
leben 3-11 % der jungen Buben 
dies. Die „Balanitis“ beginnt 
zumeist an der Penisspitze und 
breitet sich dann aus. So können 
Pilze, bakterielle Infekte auf die 
Leistengegend übertragen wer-
den. Bei Juckreiz in der Leiste 
muss man immer den Bezug 
zu den Geschlechtsorganen zie-
hen. Diabetiker haben ein erhöh-
tes Risiko für Pilzerkrankungen. 
Im Umkehrschluss wird sogar 
manchmal die Diagnose Diabe-
tes daran erkannt. Mehr zur Vor-
beugung und dem Umgang  

damit lesen Sie in Folge 2.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Die Schön Klinik Lorsch ist seit zehn
Jahren als „EndoProthetikZentrum
der Maximalversorgung“ zertifiziert.
Dieses Zertifikat steht für die höchste
Qualitätsstufe in der Behandlung von
Patientinnen und Patienten mit künstli-
chem Gelenkersatz. Damit ist gewähr-
leistet, dass vor, während und nach
der Operation jederzeit eine optimale
Betreuung stattfindet. Mit rund 1.300
implantierten Kunstgelenken pro Jahr
zählt die Klinik zu den drei größten
Einrichtungen Hessens im Bereich der
Endoprothetik. Unser erfahrenes Team
verbindet umfassendes Fachwissen mit
den neuesten Erkenntnissen aus der
medizinischen Forschung und nutzt
robotisch unterstützte OP-Techniken.
Als besonderen Service bieten die

Experten in den Herbst- und Winter-
monaten kurzfristige Beratungstermi-
ne an, damit Patientinnen und Patien-
ten wieder schmerzfrei und mobil in
das neue Jahr starten können.

Schön Klinik Lorsch: Gelenkersatz aus Expertenhand

Jetzt kurzfristig Beratungstermin
sichern und 2026 durchstarten!

da_2025_500_115/1013195_sk

Bitte wenden Sie sich für einen
kurzfristigen Beratungstermin an
unsere Terminvergabe unter 06251
591-360 oder nutzen Sie unser Pa-
tientenportal (https://patientenpor-
tal.schoen-klinik.de). Bitte beachten
Sie, dass Sie für einen Kliniktermin
eine Überweisung oder eine Einwei-
sung von Ihrem
Facharzt benö-
tigen. Mehr In-
fos zum Thema
Gelenkersatz
finden Sie hier:

ANZEIGE

Proteinreiches Essen muss weder
langweilig noch eintönig sein. Mit dem
Sauermilchkäse Quäse wird aus einem
belegten Brot ein smarter Sattmacher.
Die ideale Basis für ein eiweißreiches

Power-Brot1 ist Quäse Mild: Der überzeugt
mit von Natur aus 30 % Protein, nur 0,5
% Fett und eignet sich perfekt für eine aus-
gewogene Ernährung – ob vegetarisch,
kohlenhydratarm oder laktosefrei.2
Wer bewusst isst, will nicht verzichten,

sondern kreativ genießen. Das üppig
belegte Landbrot macht’s vor: vielseitig,
elegant und schnell zubereitet. Für eine
besonders aromatische Variante sorgt
ein selbstgemachter Rote-Bete-Hummus.
Getoppt mit frischer Gurke, Granatap-
felkernen, karamellisierten Walnüssen
und feiner Kresse entsteht ein smarter
Alltagsgenuss, der sättigt und schmeckt:
Ob zum Abendbrot, nach einer Runde
Bewegung oder als schnelle Zwischen-
mahlzeit bei einer Heißhunger-Attacke.
Unbedingt ausprobieren!

Proteinreich genießen: Rustikales Landbrot
mit Quäse Mild und Rote-Bete-Hummus

da_2025_500_106/1013176_sk

1Quäse enthält von Natur aus rund 30 % Protein. Proteine tragen zur Erhaltung und Zunahme an
Muskelmasse bei. Neben einer ausgewogenen Ernährung ist ausreichend Bewegung wichtig für das
körperliche Wohlbefinden. 2Restlaktosegehalt < 0,1 g / 100 g

Rezept für zwei Portionen:
Zutaten: 1 Packung Quäse Mild, 4
Scheiben Landbrot, 240 g Kichererb-
sen (gekocht), 1 Knoblauchzehe, 2
Rote Bete Knollen (gekocht), 1 EL Tahi-
ni, 1 EL Olivenöl, 1/2 TL Kreuzkümmel,
1 EL Zitronensaft, 1 Prise Salz, Pfeffer,
1 Gurke, 4 EL Granatapfelkerne, 40 g
Walnüsse, 1 EL Honig, Frische Kresse

Zubereitung: Die Rote Bete grob würfeln und zusammen mit den gekochten Ki-
chererbsen, der Knoblauchzehe, Tahini und 1 EL Olivenöl in einem Mixer oder
Stabmixer zu einer glatten Creme pürieren. Anschließend mit Salz, Pfeffer,
Kreuzkümmel und Zitronensaft abschmecken. Das Brot in einer Pfanne knus-
prig rösten, die Gurke in dünne Scheiben schneiden und die Walnüsse in der
Pfanne mit 1 EL Honig karamellisieren. Danach den Hummus auf dem Brot
verstreichen und mit der Gurke belegen. Quäse in Scheiben schneiden und
darauflegen. Zum Schluss mit Granatapfelkernen und Walnüssen bestreuen.
Nach Belieben mit etwas Honig beträufeln und mit Kresse verfeinern. Guten
Appetit! Weitere Rezepte finden Sie unter www.quaese-protein.de/rezepte

ANZEIGE

Das Juwelier Rubin-Team steht Ihnen bei allen
Fragen rund um Gold, Silber und allem, was mit
Edelmetall zu tun hat gerne zur Verfügung.

Auch bei Markenuhren-Ankauf
von Rolex, Breitling und Cartier.

!!! SOFORT BARGELD !!!

Im Isenburg-Zentrum • Hermesstraße 4 • Neu-Isenburg
Telefon: 06102 - 37 29 20

Leipziger Straße 31 • Frankfurt amMain • Telefon: 069 - 77 03 38 78

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

GOLD- UNDSILBERANKAUF
Vergleichen lohnt sich!

Goldschmuck

Erbschaften

Seit über 30 Jahren
im Rhein-Main-Gebiet.

GOLDPREIS
AUF DEM

HÖCHSTSTAND

Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen:

Seit über 20 Jahren
Ihr Experte vor Ort!

VERTRAUEN ISTGOLDWERT!

l Gold
l Schmuck
l Silber
l Uhren
l Münzen
l Barren
l Antiquitäten

Holger Honig I Tel.: 0 6104 9 531315
Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen

Mo-Fr: 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung

www.goldhaus-obertshausen.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc. 0163 6909267

Frau Danna sucht
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art, Bernstein, Leder
und Krokotaschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100%
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Herr Zeiß kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 6 70 79 40

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

WIR SUCHEN
ZUSTELLER (m/w/d)

(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90

📨📨📨📨📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de📨📨📨📨📨📨

MARKTPLATZ
BEILAGEN-

HINWEIS
Beachten Sie folgende Beilagen in der Ge-
samtausgabe oder in Teilbelegungen von 
DER FRANKFURTER/DER ISEBORJER.

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/ -mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 06158 / 60 86 988 • 0173 / 30 87 44906158 / 60 86 988 • 0173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV, Chopper,
Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit Mängel oder Unfall.

Bitte alles anbieten. Zahle bar.

Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.

TTel.: 06258 / 50 89 921 •el.: 06258 / 50 89 921 • 00151 / 718 723 06151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,
Bagger, Anhänger, Baumaschinen,
zahle bar und Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
06104-4970-90

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Christine 71 J., verwitwet und kin-
derlos, attraktiv, mit schlanker Fi-
gur u. schöner Oberweite, äußer-
lich und im Herzen jung geblieben,
liebevoll und hilfsbereit, habe lan-
ge als Seniorenbetreuerin gearbei-
tet. Ich suche ernsthaft pv einen
sympathischen Mann bis ca. 80 J.
(gerne Witwer), habe ein Auto und
würde am liebsten zusammen zie-
hen. Tel. 0151 - 62903590

Ich, Margit, 79 J., 1,57 groß, seit
kurzem verwitwet, suche pv einen
lieben, guten Witwer (Alter egal)
hier aus der Region. Ich bin ge-
pflegt, habe eine sehr schöne
schlanke, frauliche Figur, mag die
gemütliche Häuslichkeit, die Natur,
bin lebensfroh, fleißig u. zärtlich
und eine gute, sichere Autofahre-
rin. Wir könnten getrennt oder
auch gern zusammen wohnen.
Tel. 0157 - 75069425

Ich schreibe garnicht was alles da-
zu gehört, wenn Sie mein komplet-
tes Sammlerzimmer mit vielen Hun-
derten Einzelstücken Trödel&Antik
für nur > Euro 900,00 > kaufen.
Kein Gold, Silber, Modeschmuck >
Abholung an Standort zwischen
WI und > MainTaunusKreis. > Nä-
heres nach Absprache. Fotos kön-
nen geschickt werden. > Festpreis
/ keine Verhandlung.10-15 Umzug
Kisten erforderlich.
0172 6722262

Alles komplett aus einer Hand!
Innenausbau • Trockenbau • Fliesen verlegen

Badsanierung • streichen • tapezieren
25 Jahre Erfahrung • zuverlässig

( 0172 / 67 18 159

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger,
auch mit Mängeln, Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Führung durch 
das verborgene 

Frankfurt 

FRANKFURT (RED) I Auf den 
Spuren der Vergangenheit .Das 
Archäologische Museum Frank-
furt lädt am  Samstag, 25. Ok-
tober 2025, um 15 Uhr  zu ei-
ner besonderen Stadtführung 
ein. Archäologe  Kilian Treitl 
M.A. führt durch die Kaiserpfalz 
Franconofurd, zur  Staufermau-
er und in den Gewölbekeller des 
Hauses „Goldener Apfel“ – drei 
historische Orte, die Frankfurts 
mittelalterliche Geschichte le-
bendig machen. Die Führung 
dauert rund 1,5 Stunden, die 
Teilnahme kostet 7 € (ermäßigt 5 
€). Anmeldung:  fuehrungen.ar-
chaeologie@stadt-frankfurt.de.
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KIND DAHEIM - Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
 06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy haltenRezept sendenLieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Neue Bembel & Gebabbel Folge online
Folge 110 mit Micaela Schäfer, Thomas Zampach & Maxi Pichlmeier
LOHRBERSCHÄNKE (RED) I 
Sex sells! Wird Ausgabe 110 die 
freizügigste Folge von Hessens 
Kult-Talk? Moderator Bernd 
Reisig begrüßt diesmal Deutsch-
lands bekannteste „Nacktschne-
cke“ Micaela Schäfer, Ex-Ein-
tracht-Profi Thomas Zampach, 
der beim Aufstieg 1998 nackt 
durchs Waldstadion lief, und den 
früheren Hobby-Wrestler Maxi-
milian Pichlmeier. 

Eine besonders offene, humor-
volle und charmant entblätterte 
Gesprächsrunde – jetzt in voller 
Länge zu sehen!

Hessens Kult-Talk jetzt in voller 
Länge auf www.bembel-und- 
gebabbel.de

Gut vernetzt – aber keineswegs verschlossen: Ex-Fußballprofi 
Thomas Zampach, Erotikmodel und DJane Micaela Schäfer sowie 
Content Creator und Mitglied der ARD New-WG Maxi Pichlmeier 
nehmen bei der 110. Ausgabe von Bembel & Gebabbel an Hessens 
kultigstem Stammtisch Platz.

Danke für diesen herrlichen Tag,  
lieber DER FRANKFURTER!

Was für ein wunderschöner 
Familienausflug! Wir waren 
vergangenen Freitag im Euro-
pa-Park und haben einen wun-
derbaren Tag dort verbracht.  

Man muss den Betreibern wirk-
lich ein Kompliment ausspre-
chen: Sie haben eine Welt ge-
schaffen, die für jedes Alter und 
jeden Geschmack viele schöne 
Überraschungen bereithält – und 
sie sorgen mit einer unglaubli-

chen Liebe zum Detail für echte 
Wohlfühlatmosphäre.  Das Ge-
lände ist perfekt gepflegt, herbst-
lich geschmückt und einfach 
zauberhaft. Auch wenn an man-
chen Attraktionen lange Warte-
schlangen waren, tat das unserer 
Begeisterung keinen Abbruch. 
Wir kommen ganz sicher wieder!

Herzliche Grüße aus Rust,
Ulrike, Bernt und Frederik 
Corneliussen

Unterstützung bei Schulangst  
und psychischen Belastungen

Blomenburg eröffnet Ambulanz für  
Kinder- und Jugendpsychotherapie in Frankfurt

FRANKFURT (PM) I Immer 
mehr Kinder und Jugendliche 
leiden unter Angststörungen 
oder anderen psychischen Er-
krankungen. Manchmal ist die 
Belastung so groß, dass der Gang 
zur Schule unmöglich wird. Für 
Eltern ist das eine belastende 
Situation: Sie sehen die Zukunft 
ihres Kindes gefährdet und wis-
sen oft nicht, wie sie unterstüt-
zen können.

„Viele Eltern fühlen sich dann 
hilflos oder sogar schuldig“, er-
klärt Dr. med. Stephanie Grab-
horn, Ärztliche Direktorin der 
Blomenburg Privatkliniken. 
„Wichtig ist zu verstehen, dass 
Schulverweigerung nichts mit 
Faulheit oder mangelnder Erzie-
hung zu tun hat, sondern meist 
auf ein ernstes seelisches Prob-
lem hinweist. Je früher Kinder 
und Jugendliche professionelle 
Unterstützung erhalten, desto 
größer sind die Chancen, den 
Alltag wieder zu meistern und 
langfristige Folgen zu vermei-
den.“

Mit der neuen Ambulanz für 
Kinder- und Jugendpsychothe-
rapie erweitert die Blomenburg 
Private Tagesklinik & Ambulanz 
Frankfurt ihr bestehendes An-
gebot um einen spezialisierten 
Bereich für  Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene ab 13 
Jahren. Ob bei Angststörungen, 
Depressionen, ADHS, Zwangs-
störungen oder Entwicklungs-
störungen: Betroffene und ihre 
Eltern finden dort professionelle, 
einfühlsame Unterstützung in 
einem geschützten Raum. Die 
Psychotherapeut:innen arbeiten 
individuell mit den Betroffenen 

und – wenn sinnvoll – gemein-
sam mit Eltern oder anderen 
Bezugspersonen. Ziel ist es, be-
lastende Gefühle, Ängste oder 
Konflikte zu verstehen, Res-
sourcen zu stärken und Wege 
zu entwickeln, wie Kinder und 
Jugendliche wieder mehr Freude, 
Selbstvertrauen und Leichtigkeit 
in ihrem Alltag erleben können. 
Die Privatambulanz liegt zentral 
in der Frankfurter Innenstadt, 
nur wenige Gehminuten vom 
Opernplatz entfernt, und bietet 
moderne, kindgerechte Thera-
pieräume. Familien können sich 
ab sofort an das Team wenden, 
um Beratung und Unterstützung 
zu erhalten.

Fünf Fakten über Schulverwei-
gerung
1. �Schulverweigerung ist keine 

Faulheit 
Hinter dem Fernbleiben von 
der Schule stecken meist 
ernsthafte psychische Belas-
tungen wie Angststörungen, 
Depressionen oder traumati-
sche Erfahrungen.

2. �Unterschied zu Schulschwänzen 
Schulverweigerung bedeutet, 
dass Kinder nicht in der Lage 
sind, zur Schule zu gehen 
– oft trotz großen Leidens-

drucks. Schulschwänzen 
hingegen erfolgt bewusst und 
ohne Wissen der Eltern.

3. �Häufige Ursachen 
Angst- und Panikstörungen, 
Leistungsdruck, Mobbing, 
familiäre Konflikte oder 
traumatische Erlebnisse sind 
häufige Auslöser.

4. �Folgen unbehandelter Schul-
verweigerung 
Lernstoff geht verloren, 
soziale Kontakte brechen ab, 
Ängste und Depressionen 
können sich verstärken. Je 
länger die Abwesenheit dau-
ert, desto schwieriger wird 
die Rückkehr.

5. �Frühe psychotherapeutische 
Unterstützung hilft 
Professionelle Therapie kann 
Ängste abbauen, Ressourcen 
stärken und Wege zurück in 
den Schulalltag ebnen – für 
Kinder und Eltern eine große 
Entlastung.

Die Blomenburg Private Ta-
gesklinik & Ambulanz Frank-
furt bietet ambulante und ta-
gesklinische Psychotherapie für 
Privatversicherte, Beihilfebe-
rechtigte und Selbstzahler:in-
nen. Das Team aus Ärzt:innen, 
Psycholog:innen und Spezialthe-
rapeut:innen behandelt ein brei-
tes Spektrum psychischer und 
psychosomatischer Belastungen 
– von stressbedingten Erkran-
kungen über Depressionen bis 
hin zu Angst- und Anpassungs-
störungen. Die neue Ambulanz 
für Kinder- und Jugendpsycho-
therapie ergänzt das bestehende 
Angebot und richtet sich speziell 
an Jugendliche ab 13 Jahren. 
Mehr unter: www.blomenburg.
com

CREATE YOUR FUTURE
mit individuellen, kostenfreien Workshops

Berufsorientierung, Erstellung von Bewer-
bungsunterlagen oder Teilnahme an Vor-
stellungsgesprächen - die beruflichen Her-
ausforderungen für Jugendliche und junge 
Erwachsene sind vielseitig. Um sie hierbei zu 
unterstützen, bietet das Projekt „Gallus - 1:1 
für Ausbildung“ kostenfreie, individuell gestalt-
bare Workshops zu den Schwerpunkten Be-
rufsorientierung, Bewerbungsverfahren und 
Aufbau der Ausbildung an. Seit 20 Jahren ist 
das Projekt erfolgreich im Stadtteil verankert 
und wird jährlich von 100–150 Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen besucht, die vor-
rangig Hilfe bei der Suche nach Ausbildungs-, 
Praktikums- oder Arbeitsplätzen benötigen. 
Ein Großteil der Ratsuchenden kommt in Eige-

ninitiative oder durch Weiterempfehlung, viele 
finden den Weg zum Projekt auch durch die 
sozialpädagogisch orientierten Sportprojekte 
des Gallusprojektebüros. „Die Jugendlichen 
schätzen das Angebot, weil sie ernstgenom-
men und wert geschätzt werden,“ erklärt 
Roland Frischkorn, Vorsitzender des Sport-
kreises. Weitere Informationen zum Projekt 
unter: https://sportkreis-frankfurt.de/gallus-11/

SPORTKREIS-
AKTUELL
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FRANKFURT – FSK-Frauen holen Gold und 
Silber bei den Deutschen Meisterschaften

Erfolgreicher Abschluss für das Frankfurter Schützenkorps Oberforsthaus

FRANKFURT (RED) I Starker 
Auftritt der Frankfurter Sport-
schützinnen: Gleich drei Frauen 
des Frankfurter Schützenkorps 
Oberforsthaus e.V. (FSK) qualifi-
zierten sich für die Finalrunden 
der Deutschen Meisterschaften 
und kehrten mit zwei Medaillen 
zurück.

Soodabeh Durali-Müller sicherte 
sich bei den Wettbewerben im 
aufgelegten Schießen in Hanno-

ver in der Disziplin Luftpistole 
Auflage den Meistertitel und 
damit die Goldmedaille in der 
Altersgruppe Seniorinnen I. In 
einem spannenden Wettkampf 
setzte sie sich mit 308,2 Ringen 
punktgleich gegen die amtieren-
de Deutsche Meisterin Barba-
ra Kutzer aus München durch 
– dank einer besseren dritten 
Serie. Zusätzlich gewann Dura-
li-Müller bei ihrem ersten Start 
auf nationaler Ebene Silber in 

der Disziplin Sportpistole Aufla-
ge (KK) mit 291 von 300 mögli-
chen Ringen.

Auch ihre Vereinskollegin Dana 
Hackmann feierte eine Premie-
re: Bei ihrer ersten Teilnahme 
an den Deutschen Meisterschaf-
ten in München erzielte sie mit 
dem Kleinkaliber-Gewehr ihr 
bisher bestes Ergebnis von 610,0 
Ringen im Liegendwettkampf 
und belegte Platz 23 in der Al-
tersklasse Juniorinnen I.

FSK-Sportleiterin Kathrin Cre-
mer erreichte in Hannover in 
der Disziplin Luftpistole Auflage 
(Seniorinnen II) 293,3 Ringe und 
damit Platz 22 im Mittelfeld.

„Das FSK Oberforsthaus ist stolz 
auf die Leistung unserer Schüt-
zinnen“, sagt FSK-Präsidentin 
Antje Koslowski. „Mit diesem 
Abschneiden knüpfen wir an 
frühere Erfolge unseres Traditi-
onsvereins an.“

Ein Zwilling kommt selten allein

Letzte Woche haben wir darü-
ber berichtet, dass der 18-jähri-
ge Verteidiger der Löwen Frank-
furt Fabio Kose bei den Iserlohn 
Roosters sein erstes Tor in der 
DEL geschossen hat. Jetzt hat 
sein Zwillingsbruder nachgelegt: 
Timo Kose hat ebenfalls sein 
erstes DEL-Tor erzielt – am ver-
gangenen Freitag im Spiel gegen 
die Eisbären Berlin. In der 46. 

Spielminute traf der 
Stürmer zum ersten 
Mal im Oberhaus, an-
schließend verwandel-
te er sogar noch einen 
Penalty.

Wie die beiden Ko-
se-Zwillinge ist auch 
Verteidiger Ryan 
McKiernan neu in 
Frankfurt. Der 36-Jäh-
rige wurde bereits mit 
den Eisbären Berlin 

und mit Red Bull München Deut-
scher Meister. Während seiner 
Zeit in Deutschland und Öster-
reich hat Ryan Deutsch gelernt. 

Doch nicht nur das – McKiernan 
hat ein abgeschlossenes Studium 
in Finanz- und Rechnungswe-
sen. Wäre er kein Eishockeyp-
rofi geworden, hätte er somit ein 
zweites Standbein gehabt.

Natürlich hat Ryan McKiernan 
auch von der NHL geträumt: 
„Ich habe definitiv von einer 
NHL-Karriere geträumt und mir 
große Chancen ausgerechnet, 
als ich mit 18 Jahren als letzter 
nordamerikanischer Eishockey-
spieler im Draft ausgewählt 
wurde. Nach meiner Universi-
tätskarriere habe ich mich ent-
schieden, direkt nach Europa zu 
gehen – rückblickend war das 
die beste Entscheidung“, so der 
US-Amerikaner.

Zum Eishockey kam er über vie-
le Sportarten. Er spielte unter 
anderem Baseball und Football. 
Da sein Onkel selbst Eishockey-
spieler war und sein Vater ein 
großer Fan der Sportart, begann 
Ryan bereits mit drei Jahren mit 
dem Eishockey. 33 Jahre spä-
ter steht er nun für die Löwen 
Frankfurt auf dem Eis.
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Feiern, Schunkeln, Staunen – das war  
das 15. Frankfurter Oktoberfest

Vier Wochen voller Musik, Maß und guter Laune

SACHSENHAUSEN/DEUTSCHE BANK 
PARK (RED) I Vier Wochen lang verwandelte 
sich die Festhalle Hausmann vor dem Deut-
sche Bank Park in das größte Wiesn-Zelt Hes-
sens. Beim 15. Frankfurter Oktoberfest wur-
de geschunkelt, getanzt und gefeiert, bis die 
Maß leer war. Rund 50.000 Besucherinnen 
und Besucher genossen bayerische Tradition 
mit Frankfurter Lebensfreude – vom Fass-
anstich durch Oberbürgermeister Mike Josef 
und Festbotschafterin Claudia Effenberg bis 
zum großen Finale beim Familien- und Par-
ty-Frühschoppen. 

Ob Hammer Night, Schatzi-Wiesn oder das 
von DER FRANKFURTER präsentierte Maß-
krugstemmen – bei Musik, Dirndl und jeder 
Menge guter Laune zeigte Frankfurt, wie man 
feiert. Die Mischung aus Stars, Stimmung und 
Gemeinschaft machte das Jubiläumsfest zu 
einem Erlebnis, das in Erinnerung bleibt.


